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Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Handelsregister. — Registre dn
commerce —Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce.' —
Socfötö de la Laiterie Centrale de Genfeve. en Liquidation. — Schweizerische Nationalbank.
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Amilicher Teil — Partie offlcielle

'vAMmndeii fekommene IM - Titres disparus — Ttttli smarritä ;1

Es wird vermisst: Eigenwechsel für Fr. 1300, ausgestellt am 1. Fe-,
bruar 1911 von Hrn. Schreinermeister Adolf Meyer, in Sursee, an die
Ordre Josef Bncber, Holzbandlung, Scbötz, zahlbar bei der Hilfskasse
Grosswangen, Filiale Sursee, am 1. März 1911.

Der unbekannte Inhaber dieses Wechsels wird anmit aufgefordert,
denselben binnen einer Frist von 3 Monaten, also bis zum 1. Juni nächstbin,

dem Bezirksgerichte von Sursee vorzulegen, ansonst die Amortisation
ausgesprochen würde, Art. 794 ff. O. R. (W 28')
-j Sursee, den 16. Februar 1911.

;
Der Gerichtspräsident: Dag. Fellmannt

Iq- ' Der Gerichtsschreiber: Gg. Sobnyder. j
ihn 1: -i

Der unbekannte Inhaber der zwei vierprozentigen Kassascbeine an!
die Schweizerischen Bundesbahnen 1908 von je Fr. 5000, Nr. 3352 und
3353, auf den Inhaber lautend, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
binnen einer Frist von 3 Jahren, von dem Tage des erstmaligen Erscheinens

dieser Aufforderung im Schweiz. Handelsamtsblatte an gerechnet,
beim unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (W 421)

'Bern, den 28.'Februar 1911. ' 1-

*m: Der Gerichtspräsident III i. V.: Büsehlin.

eomicrte.— Mm
r ; p.i.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
;.jU jb. .• no"

Zürich — Zurich — Zorlgo ux

1911. 15. März. Berta Wismer, von Schlieren, in Höngg, und Adele
Brunner, von Bassersdorf, in Zürich I, haben unter der Firma Wismar &
Brunner in Zürich III eine Kollektivgeseliscnaft eingegangen, welche am
•1. Januar 1911 ihren Anfang nahm. :Woll- und Baumwollstoffe,
M e r.c e r i e und Da men Schneiderei. Langstrasse 43.

16. März. Die Firma X. Enderle1in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 28 vom
28. Februar 1883, pag. 206) — Meblbändel — ist infolge Hinscbiedes
des Inhabers erloschen.

16. März. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma Stfissy & Co.
in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 232 vom 9. September 1910, pag. 1589) ist
als weiterer Kommanditär eingetreten: Arnold Zebnder-Lüscber, von Subr
(Aargau), in Zürich III, mit dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend
Franken). Demselben ist Prokura erteilt. Der unbeschränkt haftbare
Gesellschafter Christoph Stüssy wohnt in Zürich. V.

16. März. Inhaber der Firma Hermann Halter in Pfäffikon ist Paul
Hermann Halter, von Illigbausen (Thurgau), in Pfäffikon. Drogerie und
Sanitätsgescbäft. An der Hocbstrasse.
6« 16. März. Die Firma J. J. Preisig in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 272
vom 7. Juli 1904, pag. 1085) — Kochherdfabrikation — ist infolge
Hinscbiedes des Inhabers erloschen.

16. März. Inhaberin der Firma M. Lfitsch-Frei in Wintertbur ist Marie
Lfitscb, geb. Frei, vun WeissliDgen, in Veitheim. Rechtsagentur,
Inkasso- und Gescbäftsbureau; Immöbiliehverkebr.
Mnseumstrasse 139, zur «Reilos. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin Adolf Lätscb.
" 16. März. Landw. Terein Wfidenswil in Wädenswll (S. H. A. R.
Nr. 233 vom 16. September 1909, pag. 1581). Ernst Seewer, August Höhn
und Albert Höhn sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft
ausgetreten. An ihre Stellen wurden gewählt: Jakob Haab, Sobn, bisher
Vizepräsident, als Präsident; Walter Zollinger, bisher Aktuar, als Vizepräsident;

Jakob Hauser, Sohn, von Wädenswil, als Aktuar; Rudolf Treichler,
bisher Reisitzer, als Quästör, Jakob Fierz, von Männedorf, und Jakob
Edelmann, Vater, von Kappel (Toggenburg). als Beisitzer; alle in Wädenswil.

Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv mit deui Aktuar rechts-,
verbindliche Unterschrift.

16. März. «Helvetia», Schweiz. Unfall-und Haftpflicht-Versicherungsanstalt
(«Helvetia» assurance mutuelle suisse centre les accidents)

(«Helvetia», societi svizzera di mutua assicuraxionecoutro gl'infertnni)
in Zürich, mit Filiale in Genf (S. H A. B Nr. 5 vom 8 Januar 1909,
pag. 29) Diese Genossenschaft hat in der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30 November 1910 Ihre Statuten revidiert^ wobei folgende
Aenderungen der früher publizierten Bestimmungen vorgenommen worden
sind: Die Anstalt führt nun auch die oben aufgeführte italienische Firma.

Dieselbe bat den Betrieb des Unfall- uud Haftpflicbtversicherungsgescbäftes
zum Zwecke. Sie betreibt als Hauptgeschäft die Unfall- und
Haftpflichtversicherung nach den Grundsätzen der Gegenseitigkeit. Mitglieder der
Anstalt sind nur die auf dieser Grundlage Versicherten. Das
Generaldirektionskomitee ist berechtigt, die Befugnis zur Aufnahme von
Mitgliedern der Generaldirektion zu übertragen. Eintretende Mitglieder haben
eine Policentaxe von Fr. 2 nebst Stempelgebübr und ein Eintrittsgeld zu
entrichten, welches beträgt: Für die Einzelunfallversicberung Fr. 2, für
die Kollektivunfallversicherung Fr. 10—25, je nach dem Arbeiterbestande,
für die Haftpflichtversicherung Fr. 2—25, je nach dem Umfange des
versicherten Betriebes. Austrittserklärungeu sind spätestens drei Monate vor
Ablauf der Versicherungsdauer der Direktion schriftlich abzugeben. Das
Garantiekapital der Anstalt beträgt mindestens Fr. 500,000 und ist
eingeteilt in Anteilscheine zu je Fr. 200, auf den Namen des Anteilhabers
lautend. Sobald der Reservefonds auf Fr. 2,000,000 angestiegen ist, bat
der Verwaltungsrat, mit Zustimmung der staatlichen Aufsichtsbehörde ein
Regnlativ über die Rückzahlung des Garantiekapitals aufzustellen und den
Anteilbabern bekannt zu geben. Die Jahresrecbnungen sind auf den 31.
Dezember abzuscbliessen. Bei deren Aufstellung sind die Vorschriften der
Art. 5 und 6 des Bundesgesetzes betreffend die Beanfsicbtignng von
Privatunternehmungen im Gebiete des Versicherungswesens zu beachten. Der
Reservefonds wird gebildet durch die jährliche Zuwendung von 80—95 X
des Recbnungsüberschusses. Der Rest des letztern wird als Gewinnsaldo
auf neue Rechnung vorgetragen. Ist der Reservefonds bis zur Höbe der
im letzten Rechnungsjahre eingenommenen Prämie angewachsen, so
entscheidet, vorbehaltlich des § 35, Ziff. 14—16 und des § 51 der Statuten,
die Generalversammlung über die Verwendung der. künftigen Recbnnngs-
übersebüsse. Die revidierten Statuten sind vom Bundesrat am 21. Dezember
1910 genehmigt worden.

16. März. Inhaberin der Firma Frau E. Kreis-Fischer in Banma ist
Elise Kreis, geb. Fischer, von Zihlscblacht (Tburgau), in Bauma.
Holzdrechslerei und Vertretungen. In Wellnau und Scbwendi. Die
Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Emil Kreis-Fischer.

16. März. Isaac Glass, von Zürich, in Zürich III, und Eugen Steidle,
von Mannheim, in Zürich III, vom 1. April 1911 hinweg in Oeriikon,
bähen unter der .Firma J. Glass & E. Steidle in Oeriikon eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1911 ihren Anfang nahm.'
Die Firmaunterschrift wird kolle k tiv geführt. A-r.cb itek tur-und
Baugeschäft Metzgergasse.

:>v 7 L
Ben — Bene — Ben«

Bureau Bern
1911. 15. März. Unter dem Namen Verband: Bereiter, Fahrer, Ober-

wSrter und Handwerker besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft,
welche bezweckt, die Interessen der Mitglieder dnreb

gegenseitigen Meinungsaustausch uDd gemeinschaftliche Vorkehren zu fördern,
unter Ausschluss aller parteipolitischen und religiösen Fragen. Der
Verband sucht mit den übrigen Verbänden der Eidg. Beamten, Angestellten
und Arbeiter in allgemeinen Fragen vereint vorzugeben. Die Statuten sind
in der ausserordentlichen Hauptversammlung vom 15. Febrnar 1910
festgestellt worden. Die Dauer des Verbandes ist unbestimmt. Zum Eintritt
berechtigt sind alle Angesteilten des Eidg. Kav.-Remontendepot in Bern
UDd der Eidg. Pferde-Regie in Thun, Bereiter, Fahrer, Oberwärter,
Handwerker und Kraukenwrtäer. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch
den Vorstand, unter Vorbehalt der Genehmigung durch die Verbandsver-
sammlnng. Der. Austritt kann jederzeit stattfinden und erfolgt durch schriftliche

Abmeldung beim Verbandskomitee, oder durch Tod, Austritt aus dem
Eidg. Kav.-Remontendepot und der Eidg. Pferde-Regie und durch
Ausschluss, welch letzterer durch die Verbandsversammlung ausgesprochen
wird, wenn ein Mitglied das Ansehen uad Gedeihen des Verbandes schädigt
Dem auszuschliesseDden Mitglied steht das Recht der Berufung an die
Hauptversammlung zu. Austretende, sowie Ausgeschlossene haben keinen
Anspruch auf das Verbandsvermögen. Pensionierte bleiben bei gleichen
Rechlea UDd Pflichten in dem Verband. Zur Bestreitung der Verwaltungskosten"

und. evebt. Aeufnung eines Verbandsvermögens wird ein
Jahresbeitrag erhoben, dessen Höhe jeweilen durch die Hauptversammlung
bestimmt wird. Für die Verbindlichkeiten des Verbandes haftet nur das
Vermögen der Ortsgruppen. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder ist somit ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen des Verbandes
erfolgen auf dem Zirkularwege. Die Organe des Verbaades sind: 1) Die
Hauptversammlung; 2) das Verbandskomi tee (Vorstand) von mindestens
8 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident
und der Sekretär, oder deren Stellvertreter. Der Verband zergliedert sich
in Ortsgruppen. Die Leitung und Vertretung des Verbandes wird jedes
Jahr einer Ortsgruppe als Vorort übertragen. Mitglieder des Vorstandes
sind: Joseph Widmer, von MosDang (St. Gallen), Präsident; Albert Gehring,
von Rüdlingen (Schaffhausen), Vizepräsident; Fritz Stettier, von Stettlen,
I. Sekretär; Charles Stauffenegger, von Zäziwil, II. Sekretär; Johann Dürig,
von Krauchthal, Kassier; Alfred Mauerbofer, von Krauchthal; Alexis Imer,
von Neuensladt; Louis Chapuis, von Bonfol, die letzten drei Beisitzer; alle
die Gena mten in Bern wohnhaft, die ersten sieben Bereiter,, der letzte
Hufschmid. Domizil: Militärstrasse 49 heim Präsidenten.

16. März. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Ksppeier &
Wolfensberger, Bedarfsartikel für Metzger etc., in Bern
(S. H. A. B. Nr. 136 vom 28. Mai 1907, pagi 953), hat sieb aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an »Jacques
Kappeler»/

16. März. Inhaber der Firma Jacques Kappeler in Bern ist Johann
-Jakob Kappeler, von Affeltrangen bei Frauenfeld, wohnhaft in Bern.



Metzgereiartikel, Kesslergasse 14. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft «Kappeler & Wolfensberger».

16. März. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Liebewil mit Sitz
in Liebewil, Gemeinde Köniz, bat sieb eine Genossenschaft gebildet,
welche die möglichst vorteilhafte'Verwertung der Milch ihrer Mitglieder
durch den Selbstbetrieb einer Käserei oder durch Vorkruf der Milch an
einen Uebernebmer, bezweckt. Die Statuten sind am 9. April 1910
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt, der Beginn
derselben ist auf 1. Januar 1911 festgesetzt. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Unterzeichnung einer Beitrittserklärung, welche auf die
Statuten Bezug bat, und nach Entrichtung des durch die Hauptversammlung

festzusetzenden Eintrittsgeldes. Die Aufnahme erfolgt durch Bescbluss
der Hauptversammlung. Der Austritt kann nur auf Abscbluss eines
Rechnungsjahres mit einer vorausgebenden dreimonatlichen schriftlichen Kündigung

an den Vorstand stattfinden; des weitern erlischt die Mitgliedschaft
infolge Todes, Konkurses oder Ausschlusses durch die Hauptversammlung.
Das Gesellscbaftskapital wird beschafft durch Beiträge der Mitglieder,
welche in der Uebernahme von Staminanteilen von je Fr. 50 bestehen.
Ferner durch Aufnahme von Darleben. Jedes Mitglied bat mindestens
einen Stammanteil zu übernehmen, im übrigen bestimmt die
Hauptversammlung, wie viel Stammanteile von jedem einzelnen Mitgliede zu
übernehmen sind. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig
das Genossenscbaftsvermögen und es ist die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft

erfolgen durch schriftliches Umbieten an sämtliche Genossenschaftsmitglieder.

Die jährliche Bilanz ist auf den 31. Dezember abzuscbliessen.
Nach <_Abzug der Verwaltungskosten, abfälliger Verluste etc. und
Ausrichtung eines Zinses von 4 7« auf das Stammkapital ist der Rest auf neue
Rephnupg zu schreiben oder wird nacb Bescbluss der Hauptversammlung
verwepdet Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung
ppdc de^aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand. Die Amtsdauer der
Vorstandsmitglieder beträgt zwei Jahre, dieselben sind jeweilen wieder-
wäh|harr)},pie rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
föhrepideir,Präsident und der Sekretär. Der Vorstand besteht ausfolgenden

.Präsident: Friedrich Winzenried, von Köniz, Gutsbesitzer in
piebe^vjj,; passier, zugleich Vizepräsident: Jobann Freiburgbaus, von Neuen-
egg, ^hmjedmeister in Liebewil; Sekretär: Christian Streit, von Köniz,
L^dwW inyLieh6^'! Beisitzer: Christian Schneider, von Büren zum Hof,
Guisb.epj^er,friund Friedrieb Spycber, Gutsbesitzer, von Köniz, beide in
I^phewiht,(G^phijftslokal: Käserei in Liebewil bei Tbörisbaus.

J? CO—03 mif jpiobi _ _.
oblfigaotwoOjfglß biiv, Bureau Bid
lob löJöMärzx ^Güstäv. Jacot Des Combes und dessen Bruder Pierre Jacot

DteCombes^Ujeidei.von Locle und in Biel wohnhaft, haben unter der Firma
Jaeot/Deb (Conib'eS &iCie. in Biel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welchertaaitldtapidntMärz 11911 begonnen bat. Bureau technique et
rie <p r A s n' tJAt<i d Parkweg Nr. 10.

lei srnufifl ni TOil-iB.i'l-BioiX Bureau Büren
-s 114.' März.oDienKäsereigenossenschaft Dotzigen in Dotzigen (S. H. A. B.
Nrfl 194'nvomf^ifJuliclSOTy pag. 797) hat in ihrer Versammlung vom
14?Dezember '1910 km Stelle (des verstorbenen Friedrich Scballer-Scbär als
Pcfejdent,(jpydekfyprstäpd)igpwäb,lt: Ernst Dubacb, von Sumiswald, Land-
w^iijPjDot^ig^p^jDjp übrigen, publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
-viJjloItoH oni \nojliheO ui nlbietft
.mrljBn griebiA boirii 1101 teifff^fzu [Jnterlaken
bni/l6.i 'März.1 VoniAmtestvegen,werden gelöscht:

A. Wegen Ablebens der Inhaber:
J. K. Häsler-Thöni, Park-Hölel Bönigen, in Bönigen (S. H. A. B.

Nr. f92 vom 4. März 4909'«'pag. 366) - r
J. Schild, Eisenhand lung,minirBrienz (S. H. A. B. Nr. 37 vom

2. April 1883, pag. 358);
-i5<lJökiinüJZbären?-« Ö äc-kA'r'W/, flinnGrindelw'ald (S. H. A. B. Nr. 214
vöm» 27P Augüs^l907, '1pa^. 1502)f' JtjoJaou
- no'-Erste i DberiandiächeDampffäiplierei' ^und^cheinische Waschanstalt

I*t»rlake'UJ AuHigenhee^Berard In Idterläkehl1(S. H. A. B. Nr. 338 vom
11? Atigüst 1906,' pag.v 1349).' brn; norl'jaifiloqioHKq •

a'JllB.k-WegeniKbtikurs der 'lrihahör!,rjfil1'107 nos'ndu
bfii-K: RuSter-Monschv'Hötel HijllevüdJ0>in^Bri£Äz«(S. H. A. B. Nr. 200

vöm' 10.' AtiguSt 1907^ päg. lllSj^'btr.B'iovjqocH n9don
J)i^PAlrk«B6telA0b«rl intiMatteuirnferiai:eÄ'5jA.'Gr.,£librMatten (S. H. A. B.

ÜPPHlO' v'oifl li.''Mäf;<49ö9,'f5pÄg-A?77dYjot) nojIlolaegnA ells
bii'A'd. 'SchnfeldQ?:. dlötel1 & Pcnsrt)n"Alkiua,yiiü'?'Mätten (S. H. A. B.

Nr.'«i293'Vöto'25;bNöVembör')4908,(V,piagJ(2b45).1 .lOfiHwrieä.iß
-10V(jn'Wegen Weizüg1 der 'lrihabest1' "'''b ilßriodioV io)nu
-J'i'PMk1' ' ' " '

24:''Juli'
~'dU 'Liha
VBto17!' !Ma1:1909,'1 pag:1:813)' .hnsdio'' oib ilotui» ioi9l\lol dolew
•vAjl8;.l'Zutt!eriälWlttw,e,n HoteltjBlü'rii'fer,,Aitff)lntöriak'e'üi(S.n:H. A. B.

NH1 457/VbiÜj;22! Jtiüi, 1909!,' pägl .1126). boitqii t/1 no(>no3aoiIifoBüXBU.
nonioH'uo'Jcil onoa^oliloso^duA oiv/oa (obnotoiJ3üA ..ux.qnulounsaiov.
nod.oi9lq iod n9<tiold ohoic&ui<eciü de)i'Neüuevilld>n£dwV sr.b Ion rlouiq
'^"^marsj ""'Le ' 'Be'ha'.^alsoh jAitgust^' Äisäe1,(jJkri£aiiil)biin^'(,Lest
Auguste | ÜM" de Dlesk& A 'Lärübbn$' A WW jhVg'i st'eV'cböm^fc e

ano mir j'J'.ui cjoundi >/ aou u'jJiudrioiIbrudis/ 9ib iö'l .biiw JrrimiJa
rtanhsnio i9b JiojtindJfnH ^i"UrI-noqf|üiij.3JiO lob n9<,öunoV
aohiii^loVaot. rdsuiidoninlnncJlqll od ^o?ao!i'o«oy.3rv. H:tv* ui »In'Mir/r
oijr 19114) 17.-Mptzr;,Unter dem,JJamenj,Verkehr?verein Andermatt besteht
inftiSitg,;, AnjJej^mat^ein fl.ejej.n.,,H]dejr(in^Verbindung m,it Behörden,'
yerjjebr|spnstelt,en,r|Vereinen .undjPrivaten die;Hebung^von Än'dermatt äis
$pmmerr) ppd Winierkyroi;t(|bezwec)£tw|jDie Statuten(l.wurden,'am.27. No-
vemlj'er,,,1910,,fangenommen. „Mitglieder,,'jdes Vereins sin'd; a,,Bebörden,
yerke}ir|?pnst£Mten, [„Vereine .und aus.wäi'tfgO. Hotels, 1(welcbe„ einen ßeiträg
leisten; j j)rj,iJescbäftsleute up^^iyate,'^w.globe einep"Beiträg vbn,Fr.u'iO
bezahlen ;aoc^ Hotpliers upd Öastwirte,,^welche., eiiien vön der Ueneralvjer-
Sammlpng r|zu'; bestimmenden. Beitrag;,pro^Fremdenbett '|ün'd, "pro.' Saison
kahlen-.i$ie y^rkeh/skqmmission(Bestebt aus^{5^Ml'tgUe^ern und.' wird yon

i Ber UetiOT'alIVersammlung, auf' eine', Ausdauer yön zw^i Jahren1 gewählt'.
Wo0|rechtsyerhind|iebe,,Ünterschrifti|füh^eh der, Präsident und Aktuar'in

J,:1,ofI, .0 l o 10/sojothnrn' Soletirb1 Solettii .•"»ki«d3„siioVA
oib ;J3öIö{)1oe doi3 Jßd -• ,.:q ,(i iol ,% uiuv OKK.iH ,H .a ,[J g)
B9opotI.» nr. locifi uedoo Bureau Sta4tlBohthurnf aoilosolio \?A r.nnil

1911.14. März. Die Firma Ed. Schiit-Hofer, m e c b a n i s c h e;W er,ki-
Stä:tt;ev.i Niähmas.c.Win.cn^Kundr yLe.l:oh,an'dlung, in. Soloth'urn
(ßi)H. rA. BuNr. 6 vom^lO.(Januar (189i)r)lpag.21),t;ist infolge,^Todes des
Inhabers erloschen. • d

i?L\

Sehaffhause« — Schaffhouse — Seiafflisa

1911. 16. März. Die Kollektivge?ellschaft unter der Firma H.'Müller
& Sohn, z. Sommerau, Weinbandlung, in Gächlingen (S. H. A. B.
Nr. 210 vom 20. August 1909, pag'. 1449), bat sich infolge Todes des
Gesellschafters Hans Müller, Vater, aufgelöst; die genannte Firma ist daher
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «H. Müller
zur Sommerau».

16. März. Inhaber der Firma H. Müller zur Sommerau in Gächlingen
ist Hans Müller-Scbilling, von und in Gächlingen. We in h and lung,
«zur Sommerau», Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «H. Müller & Sohn, z. Sommerau». J

Aargau — Argovie — ArgovU
Bezirk Baden «.

1911. 15. März. Die Firma J. .Hälter Nachfolger von C. Halter &
Sohn in Mellingen (S. H. A. B. 4893, pag. 40) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma
über:

Witwe Emma Halter, geb. Frey, Oskar, Hugo und Germann Halter,
alle von und in Mellingen, und Armin Halter, von Mellingen, in Zug,
haben unter der Firma J. Halter's Erben in Mellingen eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Januar 1911 ihren Anfang nahm.
Zur yertretung der Firma sind nur befugt die Gesellschafter Wwe. Emma
Halter, geb. Frey," Oskar und Germann Halter, und zwar jeder einzeln.
Fabrikation und Handel in Strohwaren und verwandte
Produkte. Lenzburgerstrasse Nr. 140.

15. März. Die Firma Vogler-Egloff in Oberrobrdorf (S. H. A. B. 4900,
pag. 652) ist infolge Todes der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven
geben an nachfolgende Firma über:

Anna Vogler und Emilie Vogler-Bachmann, beide von und in
Oberrohrdorf, haben unter der Firma VogIer, & Cie. Bürsten- & Fasshahnenfabrik,

in Oberrobrdorf eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1911 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende
Gesellschafterin ist Anna Vogler; Kommanditärin ist Emilie Vogler-Bachmann
mit dem Betrage von zwanzigtausend Franken (Fr." 20,000). Bürsten-
und Fasshabnenfabrik. Die Firma erteilt Prokura an Adolf Vogler-
Bachmänn, von und in Oberrobrdorf.

Bezirk Muri
15. März. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Auw bat sieb

mit dem Sitze in A u w eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes den Zweck verfolgt, die Rind-
Viehzucht in jeder Beziehung in wirksamer .Weise zu beben und zu ver-
edpln, sowie den erzielten Produkten möglichst vorteilhaften Absatz zu
verschaffen. Die Statuten sind am 14. September 1910 festgestellt worden.
Die Mitgliedschaft wird nur erlangt durch Aufnahmebeschluss der Genossen-
scbaftsversammlung nacb vorausgegangener schriftlicher Anmeldung, mit
dem Zeitpunkte der Unterzeichnung der Statuten und Lösung von mindestens

einem Anteilschein im Betrage von Fr. 20. Die Mitgliedschaft erlischt
infolge: a. Schriftlicher Austrittserklärung; b. eingetretenen Todes; c.
Beschlusses der Generalversammlung; d. Verlustes des Aktivbürgerrecbtes.
Allfällige Jahresbeiträge und Eintrittsgelder werden jeweilen durch die
Genossenscbaftsversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die. Organe der Genossenschaft sind :
Die Genossenscbaftsversammlung, der Vorstand, die Scbaukommission und
die^ Recbnungskommission. Der aus mindestens 3 Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen. Namens desselben führt
der Präsident oder sein Stellvertreter mit dem Aktuar gemeinschaftlich
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht gegenwärtig aus
folgenden Personen: Präsident ist Josef Villiger-Bucber, von und in Auw;
Vizepräsident ist Jakob'-Villiger, von und in Auw; Aktuar ist Josef Bütler,
von und in Auw; Kassier ist Josef Burkard, von Auw, in Rüstenscbwil;
Zucbtbucbführer ist Xaver Bütler, von und in Auw.

' ' 1
Bezirk BJieinfdden

i • •

15. März. Die Actienbrauerei zum Feldschlösschen in Rheinfelden
mit Sitz in Rheinfelden (S. H. A. 6. 1910, pag. 1440) erteilt Kollektivprokura

an Louis Zimmermann, von Ebikon (Luzern), und Sebastian
Schaffner, • von Hornussen, beide wohnhaft in Rheinfelden, in der Weise,
dass ein Prokuraträger mit dem ändern, oder mit dem Direktor, oder mit
dem Präsidenten des Verwaltungsrates zur kollektiven jZeichnung namens
der Gesellschaft berechtigt ist. '

Waadt — Vand — Tand
Bureau de Nyon

1911.16 mars. Sous la denomination de Syndicat agricole de La Rippe, il
est constituö ä La Rippe une a s s o c i a t i o n ,dont le but est l'am£liora-
tion des conditions de l'exploitation agricole par l'association et en parti-
culier l'encouragement ä l'ölevage et ä l'amölioration du bötail de l'espöce
bovine et de la race tacbetöe rouge. Les Statuts ont 6tö adoptös le 25 no-
vembre 4905. La duröe de l'association est illimitöe. Sont membres du
syndicat les personnes admises en cette qualitö lors de sa fondation. De
nouveaux membres pourrunt toujours ötre requs par l'assemblöe gönörale;
ils auront ä payer la finance d'entröe qui sera fixöe cbaque annöe par
l'assemblöe gönörale, • au printemps. Une cotisation annnelle sera anssi
perdue de cbaque membre. La qualitö de soeiötaire se perd par demission,
mort ou exclusion. La dömission d'un soeiötaire n'est valable.que si eile
est donnöe par öcrit au moins trois mois avant la cloture de l'exercice en
cours. Les soeiötaires sont exclus de toute responsabilitö personnelle quant
aus engagements de l'association. Le bönöfice de l'annöe est versö au
j(onds de röserve. Eh cas de disselutien, le capital sccial et le fonds de
reserve seront öquitablement röpartis entre tcus les seeiötaires. -Les erganes
de;l'association sont: 1° L'assemblöegönöralq dessoeiötaires; 2°lecomitö^
3°,1a .commission de gestion. Le comitö est conlposö de cinq membres:
Un prösident, un vice-präsident, un secrötaire-oaissier et deux adjoints.
^'association est valablement engagäe vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du president ou du vice-prösident et du secretaire. Le comitä
.est:jComposä, de Constant Hermenjat, president; Louis Hermenjat, vice-
president; John Melly, secretaire; Albert Sieber et Henri Hermenjat,
membres;. tous domicilies h La Rippe.S I* t r ' 'Jtt »kr.1 c#

(3)"oi>i:nu m] Genf — Geiire — Gtierra(mnii'jtüi on ^f»i pfl^ll. ,ip mars. Suivant actes «ignes de tous les constituants et sous
;lä .denominationi(de Laboratoires Brandt S.A., il s'est erää une soeiöte
anon(yme^'qui a ppur pbjet la präparatipn et lä vente de preduits
pbarmapeuti ques, aliinentaires öu h'ygiäniques. Sen
siöge ßst^ä,.^.!a(i n.p a 1 a i s, 28, Beuleväiyl de. la Clusa Sa dnrde est
indeterminee. Ses Statuts pertent la date du 44 tüars 1914. Le capital
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social, est fix6 ä la somme de cent mille francs (fr. 100,000), divisö en
200 actions de fr. 500 cbacune. Les actions sont au porteur. La societö est
administröe par un conseil d'administration de 3 ä 5 memhres, Alus pour
3 ans et rööligibles. Pour les actes ä passer ou les signatures ä donner, le
conseil d'administration est valahlement represents par deux administra-
teurs, signant colleotivoment, ou par un administrates spöcialement
dSleguS ou toute autre personne designöe ä ces fins. Les publications de
la societö se font sous forme d'avis insörds dans la «Feuille d'avis du
canton de Genöve«. Le conseil d'administration est composö de:'Paul
Couband, domicilii ä Paris; Paul Dutoit, domicilii ä Lausanne, et Jules
Cbristin, domicilii ä Plainpalais. 1. 1

" 1
„ Eidg. Amt für geistiges Eigentum

„
Bareau fedfiral.de la proprifitfi intellectuelle,— Ufficio federale della proprietä intellettnale

»!' —'•jr 0 i',l'Marken — Marques — Marche 1

reilf.t „ 1 -I
neb Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni'fJ 11' '«O o r u ,T ^
0i>% i BT0 29029..—,23 fevrier 1911, 4 b. »0

dA orj Mosimann & C'e, fabrication,, "

liöais Chaux-de-Fonds (Suisse). 1 l

^ Montres, parties de montres, cartons d'emballage
-ixüfc e* pochettes. '>;*)
-JroW »ur (Transmission / du n° 26392 de AI. Baume aux Bois.) " •
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BAUME WATCH
^ •
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16! März 1911,*8 Uhr.
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H. Weilenmann & C'VFabrikation, tmo.-ta
-13V ^aötrfEwia- ' « ' Zürich (Schweiz). ">? ' ' '» '
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Teigwaren.
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NTr. 29031. — 15. März 1911, 8 Uhr.
Phil. H. S c h u 11 ^Fabrikation, ~

Bad Soden a. Tannas (Deutschland).
y

Arzneimittel, chemiiche Produkte für mediziniache und bygieniacbe Zweck«,
pharmazentiiiche Drogen und Präparate, diätetische Nährmittel, Zuckerwaren,
Pastillen, Mineralwasser und kohlensaure Wässer, alkoholfreie Getränke,

v: Badewässer, Brunnen- und Badesalze. 4
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^Nestl6 and Anglo-Swiss Condensed Milk Company, fabrication,
Cham et Yevey (Suisse).

Chocolats et antres prodnits alimentaires.
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^irma-Aenderung. >,

Nr. 12437 u. 12438. — Laut Eintragung vom 1. Januar 1911 im Handelsregister

ist die Firma Feiten & Guilleaume - Lahmeyerwerke, Actien-
Gesellschait, in Mülheim a. Rb. (Deutschland), Inhaberin dieser Marken,
abgeändert worden in Feiten &, Gnllleanme Carlswerls Actlen-
GeiellMhaft. — Dem Amte mitgeteilt und eingetragen am 17. März 19111

Sodätd d« la Laiterie Centrale de Renive en Litpddattoa
,t Les cröanciers et les döbiteurs de la Sodötö de la Laiterie Centrale da
Ganära en Liquidation sont invitös, les premiers ä produire leurs comptes
et les seconds k se libdrer en mains de M: Ami Certhay, liquidateur, rue
du Rböne, 1, ä Genära, jusqu'au 31 man 1811. (V. 12)

Schweizerische Nationalbant — Banque Nationale Suisse
Aninreli vom 15. März — Sitnation dn 15 mart - 3-

Aktiva — Actll
iri _ ,.y V«cinderong«n «e!t<#w

»"> ' Franken • 7. Mira 1911 0' 7. Min 191t

7 mart 1911 rj atumgement» depuit U
7 771art 1911

1) Metallhestand: m > _
Reserve metaUique: ' ana

a) Gold — Or. 154,991,652.10 154,700,884 45 '+ 290,767.65
bj Silber — Argents. 15,520.730. —y.[14,753,695. — + 773,035.—

2) Portefeuille 92,546,396.70'^, 97,127,844.77 — 4,581,448.07
'/ Tj t. - oq: 1 'b n.' u >>oq:

11,418,141.09 " 5,971,265.98 + 5,446,875.11

V 'V 7 D\tr
5,237,456. —

•öia *¥

5,598,374.10 —'"360,918.10
u' rt

13,091,437. 55 11,640,245.30 1,451,192.25' •V t»7 i

V/I.

3) Siebtguthaben im Aus¬
lande

_. .'
Avoir ä vüe ä Velfanger

4) Lombard j.Nantissements
5) Effekten .!fc.

Titres • J. u.-iil- r-
6) y.lt^Wa.'äaTiH'" 36,788,027.et':33

-J,. 325,424,U6. 71 326,580,337.20.^'^
=>'• • Pasal.a p.u»u :,i J.BAI
n Eteeie'Gold» ' T Pas"lT» ,IU"U '

.i11':);,25'®'245-- •S5»33a»M5---;;r®;'
J) SSS^ÄÜ..': j^,593,m -|i^9,980,950:^+;+7,7M.-
3)iKurzfällige Schulden, i - „ - •rt\

Engagements a courte | 24,137,972,43 < 20,731,537.16 + 3,403,435.27e(
echeance + < f, .;bu/. ,;i '«A

4)ÄjgposÄW/1 38,362,729.28 40,53^605;04*: ^ 2,171,875;76
W ' J'!1 +Ä 325,424,146. 71 326,580,337/20 '

Diskontosatz S'/j'/o.1) Lombardsatz für
Yowchüsse: 1) auf Wertschriften 4 %;') 2)
auf gekündete Obligationen 31/' % j2) 3) auf
Gold in Barren und fremden Goldmünzen
1 7«.4) — ') Gültig seit dem 16. Februar
1911. *) Gültig seit dem 16. Februar 1911.
*) Gültig seit dem 16. Februar 1911.- *) Gültig
seit dem" 19. März 1908.

1

nr J' I. »

Tanx d'escompte S'/a °/»Taax poar
aranees garanties par: frFonds publics 4°/* ;T)
2° Obligations deuonebes 3 lJt °j%3° Or,
en lingots et monnayä 1 °/oA) — *) Valable
depuis le 16 fevrier 1911. ^ Valable depuis
le 16 fevrier-1911'. *) Valable depuis le
16 fevrier 1911. *) Valable depuis le
19 mars 1908.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofOcielle
' Schweizerische Nationalbank

ry " n (Schluss).1' ' -

Nach Massgahe der Uehergangsbestimmungen zum Bankgesetz batten
die.früheren Emissionsbanken im Berichtsjahre.. die letzteni zwei Zwölftel
ibres Notenumlaufes zurückzuziehen, so dass seit dem 20(S(Juni 1910 die
Nationalbank alleinige Inbaherin der schweizerischen Notenzirkulation ist.'

Den Banken, die vorzeitig bereits in den Jabren 19Ö7 und 1908 auf
die Ausühung ibres Emissionsrechtes .verzichteten, schlössen sich im
Berichtsjahre die nachfolgenden an.'oj / ' ", "*

.-.(i .**wiHl|t»-< Effsktiv«
b. :l; srndeoo'triiv mmiiniiiVO .1/

Piri,,',v"£ A fi-Mb
TerxietUtistum tT JJLtOÖ ii:OUÖ? ' Uli

T"1 Töilnnvotl 18 «Pi.

-'"blv.
3i Deier^»M906

Laut dem letzten

Fr. Fr.

i-'i 15. Januar j St.. Gallische Kautonalbauk. -
15. Februar

» 2. März
''°-10. März r' /

14,000,000» f.. 2,284,800
10,000,000 » 1,153^50

5,000,000
A s<\ 526,550

• 1,500,000 T» " 210,000
Aargauische Bank '6,000,000 * 634,700

L r».-._i ü,

Basler Kantonalbank'
(Thnrganische Kantonalbank ,r.'J.
•Ersparniskasse des Kantons'Uri

2. April.
Nacb ' dem Ablauf der 'dreijährigen Rückzugsfristubaben uns die

Emissionshanken, die nicht vorher sebon auf ibr Emissionsrecht verzichtet
batten, ihre Notenkontrollen eingeliefert. Die Nationalbank hesorgt nach
Vorschrift des Art. 87 des Bankgesetzes *;die Einlösung der noeb
ausstehenden Noten der Emissionsbanken während eines Zeitraumes von
dreissig Jabren. Am 25. Juni 1910 waren von' diesen Noten noeb
ausstehend Fr. 13,488,200, bis Ende .des Jahres hat sieb der Betrag auf
Fr. 9,261,950 reduziert.

Die eigene Notenzirkulation "der Nationalhank belief sich am 31.
Dezember 1910 (einschliesslich ausstehende Noten der früheren Emissionsbanken)

auf Fr. 297,212,350, am 31. Dezember 1909 auf Fr. 261,515,950.
Zunahme Fr. 35,696,400.

Die Notenzirkulation betrug im Jahresdurchschnitt Fr. 241,422,000
(1909: Fr. 19i,428,000); im Maximum am 31. Dezember Fr/ 297,212,350;
im Minimum am 21. Februar Fr. 207,790,300.

Im Durchschnitte der an den Ausweistagen festgestellten Stückelung
entfielen in Prozenten des Gesamtnotenumlaufes auf Abschnitte von:
Fr. 1000 5,46 %, Fr. 500 7,62 %, Fr. 100 54,02 %, Fr. 50 32,90 %.

' Die Ablieferung der neuen Noten formnlare bat im Laufe des
Jabres begonnen; die Notenansprücbe des Jahresendes konnten noch mit
den Interimsformularen bewältigt werden. Es werden im Laufe von 1911
voraussichtlich von den neuen Noten vorerst die Abschnitte zu Fr. 100 und
Fr. 1000 in Zirkulation gesetzt. _ _ -

Der Kassenbestand ist von Fr. 164,430,070. 89 auf Fr. 204,182,442. 32
angewachsen.

' "
" Der Umsatz beträgt Fr. 3,265,383,924. 37 (1909: Fr. 2,890,503,097. 28).

Der Kassenhestand vom 31. Dezemher 1910 setzte sich wie folgt
zusammen : Goldharren Fr. 35,234,157. 90, schweizerische und fremde
Goldmünzen Fr. 120,380,176. 75, Fünfirankenstücke Fr. 10,155,365,' Scheidemünzen

Fr. 553,936.70, ausländische Noten Fr. 264,792.60, sonstige
Kassenbestände. Fr. 3463.37; dazu kommen eigene Noten im Betrage von
Fr. 37,199,600, und Noten der Schweiz. Emissionsbanken im Betrage von
Fr. 390,950

Der nacb Massgabe des Bankgesetzes als Notendeckung dienende Teil
der Kassenbestände (gesetzliche Barschaft und Gold in Barren und
fremden Münzen) betrug: Im Jahresdurchschnitt Fr. 159,422,000 (1909:
Fr. 136,701,000), im Maximum: Am 22. August Fr. 474,876,977, im
Minimum: Am 5. Januar Fr. 138,518,059.

Die Anteile der Gold- und Silberbestände am gesamten Metallvorrat

gestalteten sieb wie folgt: Bestand an G o 1 d in Barren und Münzen:
Im Jahresdurchschnitt Fr. 143,346,000 (1909: Fr. 121,492,000), im Maximum:
Am 21. November Fr. 158,944,772, im Minimum: Am 3. Januar Fr.123,979,149.
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SÜberbestand (Fünffrankenstücke) : Im Jahresdurchschnitt
Fr. 46,076,000 (4909: Fr. 45,209,000), im Maximum: Am 46. Juni
Fr. 49,378,440, im Minimum: Am 34. Dezember Fr. 40,455,365. Es belie!
sich im Jahresdurchschnitt: Die Notenzirkulat i on au! Fr. 244,422,000,
der Me tall bestand au! Fr. 459,422,000, somit die ungedeckte Noten-
zirknlation au! Fr. 82,000,000.

Prozentuale Notendeckung: Im Jahresdurchschnitt 66,03 °/» (4909:
74,44 Jf), im Maximum: Am 23. August 72,50 X (4909 : 84,33°/«), im
Minimum: Am 3. Januar 54,48 % (49ü9 : 52,94 X).

In gesetzlicher Barschaft worden eingeführt an Goldmünzen
Fr. 44,860,000 (4909: Fr. 4,545,060), an Silbermünzen Fr. — (4909:
Fr. 3,280,360), total Fr. 44,860,000 (4909: Fr. 4,795,420).

Die Kosten des Barscbaftsimportes und der Massnahmen zum Sobutze
der Metallhesiände heliefen sieb au! Fr. 43,376. 45.

Der Goldharreuhestand am 34. Dezember 4910, das kg 900/4000 !ein
zu Fr. 3096 gerechnet, stellt einen Wert dar von Fr. 35,234,457. 90.

Der Knrswert des Bestandes an fremden Sorten belief sieb am 34.
Dezember 4940 auf Fr. 2,378,272. 90.

Der Bestand an Scbweizerwecbseln betrug am 34. Dezember
4909: Fr. 444,044,576. 63, im Jahre 4940 wurden diskontiert: Franken
965,764,604.54 (4909: Fr. 569,440,977.70), davon worden 4940 eingelöst
Fr. 976,967,385. 79, Bestand am 34. Dezember 4940: Fr. 99,844,795. 35.

Die Anlage in Scbweizerwecbseln belief sieb: Im Jahresdurchschnitt
au! Fr. 7a 916,000 (4909: Fr. 44,665,000), im Maximum am 29 Oktober au!
Fr. 426,003,073, im Minimum am 22. Februar au! Fr. 34,449,258. Der
durchschnittliche Betrag eines diskontierten Scbweizerwecbsels belie! sich
au! Fr. 6328 (4909: Fr. 6339). Die durchschnittliche Laufzeit der
diskontierten Schwelzerwechsel betrug 26 Tage (4909 : 29 Tage).

Der Bestand der Ausland wechsel betrug am 34. Dezember 4909
Fr. 42,784,853.85, im Jahre 4940 worden angekauft Fr 381,758,457.95
(4909: Fr. 337,365,836. 44), davon sind 1910 ausgegangen Fr. 374,052,367. 67,
Bestand am 34. Dezember 1910 Fr. 50,490,644. 43.

Die Anlage in Anslandwecbsehi belief sich im Jahresdurchschnitt au!
Fr. 38,577,000 (4909: Fr. 43,372,000), im Maximum am 34. Dezember au!
Fr. 50,490,644, im Minimum am 34. Oktober au! Fr. 49,383,855.

Der Auslaudwecbselbestand setzte sich am 34. Dezember 4940 wie
folgt zusammen: England £. 659,489.45, Frankreich Fr. 23,028,676. 83,
Italien L. 4,468,489.47, Belgien Fr. 3,748,044.34, Deutschland Mark
2,276.645.22, Oesterreich Kr. 49,246.05, Holland Fl. 450, Amerika
/ 22,049. 79.

Der gesamte Diskontoverkebr gestaltete sich folgendermassen: Bestand
am 4. Dezember 4909: An Scbweizerwecbseln Fr. 444,044,576.63, an
Auslandwecbseln Fr. 42,784,853 85, zusammen Fr. 453,829,430.48; im
Jahre 4910 diskontiert: Schweizerwecbsel Fr. 965,764,604. 51, Ausland-
wecbsel Fr. 381,758,457. 95, zusammen 4910 Fr. 1,347,522,762. 46.

Der gesamte PorteTeuillebestand betrog am 34. Dezember 4940:
Schweizerwecbsel: Fr. 99,844,795.35, Auslandwecbsel: Fr. 50,490,644.43,
total Fr. 450,332,439.48.

Das gesamte Wecbselportefeuille belie! sich im Jahresdurchschnitt auf
Fr. 409,493,000 (1909: Fr. 85,037,000), im Maximum am 31. Dezember
au! Fr. 150,332,439, im Minimum am 25. Februar au! Fr. 68,804,664.

Das gesamte Wecbselportefeuille ergab einen Diskontoertrag von
Fr. 3,759,9:6.40, wovon Fr. 2,490,240.43 auf Schweizerwecbsel und
Fr. 4,269,685 67 auf Auslandwechsel entfallen. In diesem letztern Betrage
sind die im Devisenverkebr erzielten Kursgewinne mitentbalten.

Die Lombardvorscbüsse wiesen am 31. Dezember 4909 einen
Bestand von Fr. 44,701,749. 55 auf. Die neuen Vorschüsse im Jahre 4940
betrugen Fr 426,703,212.07 (4909: Fr. 413,649,073 49), Bückzablungen
im Jahre 1910 Fr. 423,392,676.40 (1909: Fr. 409,392,534.44), Bestand am
34. Dezember 1910: Fr. 48,012,255.52.

An Lombardzinsen wurden Fr. 246,644.30 vereinnahmt. Der Bestand
der Lombardvorschüsse betrug im Jahresdurchschnitt Fr. 5,933,000 (4909:
Fr. 4,440,000), im Maximum am 31. Dezember Fr. 48,012,256, im Minimum

am 21. September Fr. 3,520,741.
Der Gesamtverkebr mit den Bundesverwaltungen belief

sieb an!Fr. 4,663,932,414. 32 (1909: Fr. 1,411,794,631. 23), mitdeu übrigen
Deponenten auf Fr. 42,741,018.07 909: Fr. 23,543,435.78), total
Fr. 4,706,673,432.39 (1909: Fr. 4,435.308,067.04).

Der Gesamtbestand der Guthaben der Deponenten betrug im
Jahresdurchschnitt Fr. 44,821,000 (4909: Fr. 49,467,000), im Maximum am
45. Dezember Ff. 63.898,662, im Minimum am 25. Februar Fr. 30,343,047.

Den verziuslicben Deponentenrecbnungeu wurden Fr. 4,444.927. 38 an
Zinsen gutgeschrieben, wovon. Fr. 4,404,085.88 auf die Becbnungeu der
Bundesverwaltungen und Fr. 40,841. 50 auf Kautions-und Depotrecbnungen
der Bankbeamten entfallen.

Die Zahl der Girokunden betrag am 31. Dezember 4909 901, bis
zum 31. Dezember 4940 stieg sie auf 962. Bestand der Girogutbaben am
31. Dezember 4909 Fr. 29,403,802.28. Im Jahre 4910 wurden den
Girokonten gutgeschrieben Fr 8,304,839,029. 09, belastet Fr. 8,314,798,393. 48,
Gesamtumsatz Fr,. 46,616,637,422.57 (1909: Fr. 43,683,464,070. 61). Ueber-
schuss der Lastschriften Fr. 6,959,364.39, Bestand am 31. Dezember 4910
Fr. 22,444,437. 89. <

Der Bestand der Girogutbaben betrug im Jahresdurchschnitt
Ff. 45,072,000 (1909: Fr. 17,526.000), im Maximum am 27. Oktober
Fr. 30,206,292, im Minimum am 22. Dezember Fr. 9,992,720.

Der gesamte Giroumsatz weist folgende Ziffern auf: Barzahlungen
Fr. 4,5'!8,192,233. 92 (9,44 °/« der Gesamtsumme), Verrechnungen Frauken
3.471,730,354.06 (20,89 X), PlatzübertraguDgeu Fr. 40,004,114,420 88
(60,49 "/•), UebertraguDgen von und nach anderen Plätzen Fr. 4,575,600,413 71
(9,48 V«), total Fr. 46,616,637,422. 57.

Es wurden demnach imJabrel940 90,56°/o des gesamten Giroverkehrs
(1909 : 90,87 X) unter Vermeidung von Barzahlungen dureb Umschreibung
in den Büchern der Bank erledigt.

Der Ueberweisungsverkebr zwisoben den Girokunden der Nationalbank
und den Inhabern von Postscbeckrecbnungen erreichte die

Summe von Fr. 297,554,000 (4909: Fr. 478 117,000), die sieb wie folgt
verteilt: Giroüberweisnngen von der Nationalbank an die Post Franken
49,945,482 99 (4909: Fr. 8,964,767 90), von der Post an die Nationalbank
Fr. 277,608,294.98 (4909: Fr. 469,451,808 66), total Fr. 297,553.777.97.
Die Umsätze auf den Postscbeckrecbnungen der Natioualhauk gestalteten
sieb wie folgt: Postscbeckguthaheu am 34. Dezember 4909 Fr. 985,405. 47
4910 gutgeschrieben Fr. 541,124,973. 59(1909: Fr. 389,549,072.64), belastet
Fr. 541,231,937.82 (4909: Fr. 389,712,523.85), Postscbeckgutbaben am
34. Dezember 1910 Fr. 878,441. 24.

Die Zahl der Mitglieder der 6 Abrechnungsstellen in Basel
Bern, G»nf. Lausaune, St. Gallen und Zürich ist von 67 am 31. Dezember
4909 auf 69 am 31. Dezember .4910 gestiegen. Die Stückzahl der Ein-
lieferungen betrug 401,514 (i909 : 350.874) und deren durcbscbuittli he
Grösse Fr. 40,052 (1909: Fr. 9929) Die abgerechneten Gesamtbeträge
beliefen sieb auf Fr. 4,035,959.761 (1909: Fr 3,483,733,402), wovon 64,33 X
(4909 : 66,95 X) durch Kompensation ausgeglichen, und die verbleibenden

35,67 X (4909 : 33,05 °/o) durch Gutschrift oder Belastung in Girorechnung
geregelt wurden.

General man date waren am 31. Dezember 4909 ausstehend
Fr. 443,431 05, im Jabre 4910 wurden ausgestellt von den Bankstellen der
Natioualbank Fr. 37,410,084.25 (1909: Fr. 37,902,121.84), von den
beteiligten Kantonalbanken Fr. 44,524,195.29 (1909: Fr. 40,723,418. 54),"zusammen

Fr. 49,077,410.59; eingelöst wurden Fr. 48,685,925.14, am
31. Dezember 4910 waren ausstehend Fr. 391,485. 45.

Den Bankstellen der Natiosalbank sind zum Inkasso eingereicht worden:
Inkassowecbsel mit einem Gesamtkapitalbetrag von Fr. 360,930,735
(4909: Fr. 286,485,872). Es erreichte der Durcbschnittshetrag der Inkassowecbsel

auf Clearingfirmen Fr. 49,156. 68, auf andere Bezogene Fr. 363/60.
An Inkassogebübren und an Betourspesen für unbezahlt gebliebene quittierte
Inkassowecbsel wurden Fr. 12,438. 72 vereinnahmt.

Im Verkehr mit den Korrespondenten war der Bestand der Guthaben
am 31. Dezember 4909 Fr. 33,850 607. 43. Im Jabre 4910 wurden belastet
Fr. 4,407,802,639.55 (1909: Fr. 922,368,427.95), gutgeschrieben Franken
4,098,033,898.27 (1909: Fr. 896,700.009.30), Bestand der Guthaben am
31. Dezember 4940 Fr. 43,619,348. 44.

Der durcbscbnittlicbe Betrag der Guthaben bei Korrespondenten belief
siob auf Fr. 34,973,000 (1909: Fr. 42,572,000). An Zinsen {Wurden den
Korrespondenten Fr. 4,067,763. 55 belastet.

Der Wertscbriftenbestand war am 31. Dezember 4909
Fr. 40,836,972.50, am 31, Dezember 1910 Fr. 40,029,177.30. Die
Abschreibungen infolge Minderhewertung betrugen Fr. 76,674. 20.

Laut Bilanz bat der Wertscbriftenbestand am 31. Dezember 4910 einen
Wert von Fr. 9,955,208. 75. Der Kursgewinn beträgt Fr. 2702. 65.

Der Wertscbriftenbestand betrug im Jahresdurchschnitt Fr. 42,205,000
(4909: Fr. 8,025,000), im Maximnm am 45. März Ff. 44,403,413, im Minimum

am 31. Dezember Fr. 9,955,209. Der Ertrag der eigenen
Wertschriften belief sieb auf Fr. 403,998. 40, was einer Verzinsung der
durchschnittlichen Wertscbriftenanlage von 3,31 X entspricht

Der Bestand der offenen Depots am 31. Dezember 4909 betrug
Fr. 74,681,063, 1910 kamen hinzu Fr. 42,450,586, zurückgezogen wurden
Fr. 43,279,644, Bestand am 34. Dezember 4910 Fr. 103,852,005. Bestand
der verschlossenen Depositen am 34. Dezember 4909 Fr. 8,672,005, 4910
hinzugekommen Fr. 2,230,560, zurückgezogen Fr. 2,544,030, Bestand am
34. Dezember 4910 Fr. 8,358,535. »

An Gebühren für die Verwaltung offener und die Verwahrung
verschlossener Depositen und an Mietgehübren für Safes wurden Fr. 37,899. 45
vereinnahmt.

BriefpostgegenstSnde mit Fensteradressen. Es wird in Erinnerung
gebracht, dass der Zeitpunkt, bis zu welchem Briefpostgegenstände mit
querlaufenden Fensteradressen zur Postbeförderung zugelassen sind, mit
dem 31. MSrs abläuft. Derartige Korrespondenzen, welche nach dem
genannten Datum aufgegeben werden und zwar aueb solche aus dem
Auslande nacb der Schweiz, sind als unzulässig zurückzuweisen oder an den
Aufgabeort zurückzusenden. Dagegen sind solche allfällig vom Auslande
eingebende, im Transit durch die Schweiz zu befördernde Sendungen nacb
wie vor unaufgebalten weiterzuleiten.

Briefpostgegenstände mit Fensteradressen sind nur dann zur
Einschreibung (Bekommandation) zulässig, wenn die Adresse auf dem
Umschlag selbst angebracht ist.

Weizaupreisa
(Nach dem Economiste europden)

(Per 100 Kilogramm)
<6. Fikur 23. Fsbrur 2. MR 9. Mr tU. IMr

fr. Vi. Tl. ri. < T*.
Paris 27.26 27.— 26.75 27.25 27.60 ;rfr

Liverpool IS. 46 19.32 18. 77 18.94 18.77"-
Berlin 25.66 25.44 19.81 26.25 26.26
Budapest 24.57 24.87 24.10 24.04 34.09
Chicago 17.60 17.47 16.86 17.80 17.87
New-York. 18. 80 18.06 17.68 18.11 18.23

• *

Adresses sous papier transparent. Le dölai pendant lequel les objeta
de la poste aux lettres dont l'adresse sous papier transparent n'est pas
parallele ä la longueur de l'enveloppe, peuveut ötre admis h l'expödition,
expire le 31 mars.

Les correspondanoes de ce genre, y compris Celles de l'ötranger ä
destination de la Suisse, qui seront consignees aprfes la date susiDdiqoöe,
doivent ötre refusöes comme non admises ou renvoyöes au bureau d'ori-
gine. En rovancbe, les envois du möme genre provenant de 1'ötranger et
transitant par la Sujsse doivent, comme par le passö, ötre dirigös sans
autre sur leur destination.

Les ohjets de la poste aux lettres sous enveloppe partiellement
transparente ne : sont admis comme envois recommandös que si l'adreese est
röpötöe sur l'enveloppe. '

Generalversammlungen — Assemblies genirales
Schweizerischer Bankverein: 22. März, nachmittags 3 Uhr (Bankgebäude, Sitzungssaal,

Aeschenvorstadt 1, in Basel).
Steinkohlen-Konsum-Gesellschaft Glarns: 22. März, nachmittags 4 Uhr (Glarncrhof,

Glarus).
Fabriqne de Poterie et Briqneterie de Benens S. A.: 24 mars, k 9 heures dn m»*ln

(Stege social ä Renens). '
Schweizerische Kreditanstalt Zürich-Basel-Genf-8t Gallen : 26. März, vormittags 10

Uhr, Uebungssaal der Tonhalle (Eingang Gotthardstrasee) in Zürich.
Schweiz. Llegenschaftsgenossenxchaft Zürich: 26. März, vormittags 11 Uhr (im Lager¬

haas der Magazine zum Globns, Hohlstras°e Nr. 176, in Zürieh III).
Aargauische Bank in Aaran: 26. März, nachmittags 2'/t Uhr (Bankgebände in Aaran).
Magazine znm Globus A. G. Zürich: 25. März, nachmittags 3 Uhr (Lagerhaus der

Magazine zum Globus, Hohlstrasse Nr. 176, In Zürich HI).
Banque Populaire du district de.Montier: 27 mars, ä 21/« heures apr£e-midi (Schweiaer-

hof, ä Montier).
Soctetä a. des Grands Magaslns du Progites'Cairo: 27. März (VmfaitnsUA«. Vereins¬

haus, St. Gallen).
A. G. Hotel & Kurhaus Welssbad: 27. März, nachmittags 1 Uhr (Hotel Wekwbad).
Aktiengesellschaft Schweizerischer Granitwerke In Belllnzona: 27. Mfrz, nachmittags

'2 Ubr (Saal des Hotel Schweizerhof, in Bellinzona).
Lugano-Monte San Salvatore-Bahn: 27. März, nachmittags 2 Uhr (Saal des Restaurants

: auf dem Monte San Salvatore). ' **'
Syndicat Suisse pour l'ätude de la voie navigable du Rhöne au Rhin: 27 mar«, 4 6 h.

(Salle de l'Institut, Bätlment Electoral, ä Genfeve).
Societi delle „ Ferrovie Luganesl" Lugano: 26 marzo, alle ore 10 aat (Sala delle

Tramvie Luganesi (Casa Ruggia, Via alia Cattedrale, Lugano).
8octet6 Fonctere Lausanooise: 28 mars, k II1/» heures du matin (Bureaux de MM. Bory,

Marion & Cie. banquiers, rue de Bourg, 8, ä Lausanne).
Parquet- und Cbaletfabrlk A. G. Bern in Bern: 28. März, nachmittags 2xft Uhr (Hdtel

de la Poste, I Stock, an der Neuengasse In Bern). ^
Uto-Garage, Automobil A..G. Zürich: 28 März, nachmittags 3 Uhr (Lokal der Gesell¬

schaft Uto-Garage, Seefeldquai 1, Zürieh).



4 57

Elektrizitäts-G eseüschaft Alioth in ArlesLeim: 28. März, nachmittags 47» Uhr (bei den
Herren A. Sarasin &'.Cle., Freiestrassc 107, Basel). f .7.

B&nquc d'Escompte et de Döpöts ä Lausanne: 29 mars, ä 107» heures (Siöge de la
Banque, 11, Grand Chöne, ä Lausanne).

Terma, Aktiengesellschaft für sanitäre Anlagen, vormals Geiger & Muri, Luzern: 29. März,
vormittags 11 Uhr (Hotel Victoria in Luzern, kleiner Saal neben dem Restaurant).

'Society Anonyme des Fabriques de' Chocolat et Confiserie J. Klaus an Locle': 29 mars,
y ä 4V« heurcs aprös-midi (rue Daniel Jean-Richard' n° 88, 1« ötage, au Locle).

Sociötö Industrielle d'Electricitö Geneve: 80 mars (Siöge social ä Geneve).
Societe anonyme' des Hötels Beau-Site et Riche-Mont Le Grand Hötel Lausanne: 80 mars, j,

ä 117» heures du matin (Hötel Beau-Site, Lausanne).
Sociötöd'Hötels k Zermatt-Hötels Schweizerhof, National et Bellevue: 30 mars, k l1/«

heures (Hötel de la Poste k Sion).
„Teston" Schweiz. Flclschextrakt-Werke Bern: 30. März, nachmittags 27» Uhr (Oberer

Saal des Restaurant Tannaz, Schauplatzgasse, Bern).
A. G. Wasserversorgung am Gurten in Wabern: 30. März, nachmittags 3 Uhr (Re¬

staurant zum Schweizerhof am Gurten).
Banqne de Montreux: 30 mars, ä 87» heures (Salle du Conseil Communal du Chätelard,

ä Montreux, nouveau collöge).
Sldea, Sociöt/6 internationale pour le döveloppement de l'Industrie Mötallurgiqne, Genöve,

6, Boulevard du Thöätre: 80 mars, ä 4 heures (Siöge de la Soclötö, ä Genöve).
Papierfabrik Biberist: 80. März, nachmittags 41/« Uhr (Bahnhofrestaurant, in Ölten).
Sociötö Immobilize du Cöteau k Lausanne: SO mars, ä 6 heures de l'aprös-mldl (Bu¬

reau de MM. Redard, notalre & Grossi, rögissenr, 4, rue Centrale, k Lausanne.)
Baugesellschaft Holligen A. G. in Bern: 31. März, vormittags 10'/« Uhr (Kasino Parterre,

Ostseite, Eingang Hen-engasse, in Bern).
Sociötö de la Feuilie d'Avis de Lausanne et des Imprimeries Rönnies (S. A.): 31 mars,

' ä 11 heures du matin (Local de la Bourse, Cercle de Beau-Söjour, ä Lausanne).

Societä Anonima del Monte Gencroso: 31 marzo, alle ore 2 pomeridiane (8ale dello
Schweizerb of in Belllnzona).

„ Lncerna ", Anglo-Swiss Milk Chocolate Co. in Hochdorf-Luzern: 31. März, nachmittag*
2'/s Uhr (im Rosengarten, 1. Etage, in Luzern).

Sociötö Anonyme ci-devant Louis Cherpit, Nyon : 31 mars, ä 2'/» heures (dans lea

bureaux de la Sociötö, ä Nyon).
Hammer- & Walzwerk Steinen vorm. Schorno-Kuoz A. G. Steinen: l. April, nachmittags

1 Uhr (Restaurant Bahnhof, in Steinen).
Neue Baumwollspinnerei Emmenhof A. G. in Derendingen: 1. April, nachmittags l*/<

Uhr (Hötel zur „Krone" in Solothurn).
Kraftwerk Laufenburg, Laufenburg (Schweiz): 3. April, nachmittags 8 Uhr (Gebäude

der Schweiz. Kreditanstalt, Zürich). -'

La New-York, Compagnie d'assurances sur la vie: 12 avril, entre 10 heures et 4 heures
(siöge social de la Compagnie, 346, Broadway, k,New-York). (j - fi'iDD'""

Dividenden — Bindendes
Sociötö Generale des Condensateura ölectriques, Fribourg (Suisse): 6 %• — Rumänische

Textll-Industrie-Gesellschaft Buhusi: Fr.' 20 10 °/o. — Aktiengesellschaft Achenmühle

Basel & Angst: Fr. 50..— Bank in Glarns: FY. 28 7 %• — Basellandschaftliche

Hypothekenbank : FY. 22. — Berner Handelsbank: FY. 25 5 °/°- — Banqne
hypothöcaire suisse, k Soleure: Fr. 26.25 51/t °/°- — Schweizerische Eisenbahnbank:
Aktien Nr. 1—10000 Fr. 27.50 =5 Vi °/o; Nr. 10001—20000 Fr. 18.76 57» '/•. —
Banque de Sierre, k 8ierre: Fr. 15=6°/°-'— Incasso- & Efiektenbank in Zürich:
FY. 25. — Thurgauische Hypothekenbank: Fr. 32.50 61/« °/o. — Sociötö Finandöre
FYanco-Suisse: FY. 200. — vereinigte Kammgarnspinnerei Schafihausen und Derendingen:
11 »/o. — 8par- und Leihkasse Hnttwil: 5 /o.

Rögie des annonces:
HAASEIS1EIN & VOGLER Aozeigen — Annonces Annoncen-Regie:

HAASEJfSTEIY &, VOGLER

Aktiengesellschaft
der (795.)

8 Stahlwerke von. Georg Fischer

in Schalfiiaiiseii

Einladungzur

19. ordentUcbeii GeneraloersommianS
Dmontai, den 80. BUrz, vormittags 10 Ukr

im Verwaltungsgebäude in Schaffhausen

Traktanden:
1.

3.
4.
5.
6.

Geschäftsbericht, Bilanz und Gewinn- und
Verlustrechnung pro 1910.
Berioht der Rechnungsrevisoren, Ahnahme der Rechnung

und Döoharge-Erteilung an Verwaltungsrat
und Direktion.
Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinns.
Kredithegehren für Neueinrichtungen.
Statutarische Neuwahl des Verwaltungsrates.
Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten
für das Rechnungsjahr 4911.

Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz,
abgeschlossen per 31. Dezember 1910, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen von haute an in unterm Verwaltungsgebäude

zur Einsicht für die Herren Aktionäre auf.
Die Eintrittskarten können bis zum 28. Mira, abends,

gegen Einreiohung eines Nummernverzeichnisses der
vertretenen Aktien bezogen werden bei der 8ehweis. Kreditanstalt

in Zürich, bei der Bank in 8chatfhaus.il, bei der
Bank in Wintsrthur und in unterm VerwaltungagebSude. Am
Tage vor der Generalversammlung, sowie am Versammlungs-
tage selbst werden keine Eintrittskarten mehr verabfolgt

Ickafikausen, den 20. März 1911.'

Namens des Verwaltungsrates, u]
Der. Präsident: .i

A. Gemperle-Becbh.
S. A. Miniere Scisti Bitnmiuosi

di Meride e Besano
I signori azionisti sono convocati in

assemble* generale ordinaria e straordinaria
il giorno 31 marso, alle ore 1 pom., nella sedä sociale a
Meride, per deliberare sul seguente

ORDENTD DEL GIORNO:
Parte ordinaria:

hohf. i0 Presentazione del bilancio chiuso al 31ldioembre.
1910.

" 2° Relazione del consiglio d'amministrazione, rapporto
del revisori e deliberazioni relative.

3* Nomina di tre revisori e loro retribuzione pel 1911.

- - Parte straordinaria:
4* Proposta di aumentare il capitale sociale da

Fr. 165,000 a Fr. 200,000 e modifieazione art 4
dello statuto.

5® EventualL (1831 0) (7851)
D deposito delle azioni dovrä essere fatto alia sede della

«ocietä in Meride, od alla Banca della Svizzera Italians, in
Lugano, non oltre il 28 correnta.

Qualora occorresse una seconda oonvoeazione, questa
rimane senz'altro fissata pel gioruo 12 aprile, alle 13 ore, a
aride; in tal caso il deposito delle azioni si poträ effettuare
dove sopra indicato, a tutto 1*8 aprile.

Meride, 44 marzo 1911. - 1 f1'

Ii prfeideate del eonsiglio d'aoBliistrazloie.

-£

Chemische Fabrik vormais Sandoz
£1 inladung

zur

16. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 4. April 1911, vormittags 11 Uhr

im Bnreaii der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel
Tagesordnung:

1. Vorlage der Jahresrechnung pro 1910. (1898 Q) (774)
2. Bericht der Kontrollstelle und Antrag auf Erteilung der Entlastung an den

Verwaltungsrat '

3. Beschlussfassung betr. Verwendung des Jahresgewinnes.
4 Wahl von zwei Reohnungsrevisoren und deren Suppleanten pro 1911.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Bericht der Rechnungare
visoren sind von heute an im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse Nr. 60, den Herren.

Aktionären zur Einsicht aufgelegt
Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien oder der Bankdepotscheine^bis

zum 1. April 1911 bezogen werden.
Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitae der Ceaallechaft, Fabrikstrasse 60, in

oder bei den Herren Oswald A Do. in Basel. "
Basel, den 17. März 1911.

Der Verwaltunssrat.

-f^L3s:tleixgres©llsc3a.a,£t
Küsnacht - Zürich, Paris and ITIzza

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden anmit zur Teilnahme an der

Mittwooh, den 29. März 1911, vormittags 11 Uhr

im Zanfthami zur „ ZbnmirleBten " RaUuuxaifuü Kr. 10, IL Etage, ta Ztrtehl
stattfindenden >8

V. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

i Traktanden:
1. ProtokolL j
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung pro 1910 und des

Berichtes der Rechnungsrevisoren. (1409 Z) 790
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Ddebargeerteilung an die Verwaltungs-

und Kontrollorgane.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. 4

5. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1911 und eines Ersatzmannes.
Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung, per 31. Dezember 1910 und Bericht der

Rechnungsrevisoren liegen vom 20. bis 28. März am Gasallschaftssitz In Küsaacht-Zürich zur
Einsicht der Aktionäre aof. ,H

Eintrittskarten können von bnta ah gegen Angabe der Aktiennummern durch die
Baraaax in Kftanacht bezogen werden.

Zürich, den 18. März 1911. -r -r.i, iv.

Namens dee Verwaltungsrates, n

_j
' ' Der Vorsitzende: G. HalbBng.

Bank für Graubünden
— 'V

Dividenden-Zahlung
Gegen Ablieferung des betreffenden Coupons Mr. 48

kann die Dividende für das Jahr 1910 mit

Fr. 25 1;

per Aktie bei der Tit. Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
bei naserer Hauptkassa in Char, sowie bei unsern Agenturen
bezogen^werden. ^ (1088 Ch) (7941)

Die Direktion.

Poris
slssa i« nspatai de sp4-

eisHMs poor iptoarl., iiegaeria,
35mc annöe, livrant chaque jour
dans Paris, 80 Reprta. en Province,
ayant terming installation moderne
2000 m1, accepterait encore agence,
döpöt on achat ferme de qnelqnes
articles. Achöter&il monopole spö-,
cialitös. Premlöres röför.

Ecrire ä F. Basast, Alcool.de
Menthe Amöricaine, Rae d'Asniöre
47, La SaruuM OelsaibM prös
Paris, on

' Rae de Caronge 88,
Bsaävs. 762 (1897 X)
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Fabriqne snlsse de menbles
SOCIETE ANONYME DES ETABLISSEMENTS

Jules Perrenoud et C*

Cernier (NeucMteiy
- TT- "si- ••»l.rt.' • ' -

SUCCURSALES A CHAUX-DE-FONDS ET NEUCHATEL

a
cro3
<5

3.
5*

X
O

a
c-o

Bureau amäricain, ä volet, Casier format suisse, ä Fr. 215

JfMeubles en ions genres
Grande exposition permanente

(E 9831T) DEMANDEZ LES CATALOGUES (29971

"ff" ft i i k B i
COMMUNE DE VEVEY

Emprmit 37» °/°. 1888 .y/ .j<-

Remboursement des titres urm
Les 18 obligations dont les numeros suivent, seront remboursdes le

30 juin 1911. au sibge de la Banqne Cantonale Yaudolse, ä' Lausanne,
ou par ses agences dans le Canton de Yaud.

Nnmdros : 112, 220, 275, 385, 399, 414, 419, 479, 504, 507, 517,
542, 562, 573, 584, 613, 639, 679. (21853 L) (693!)

Vevey, le 4 mars 1911.
*..» <- !it 'U, Secretariat Municipal, n

Ecole Snperieare ie comsrcB, Irnrn^
Beete eXflelelle. 40 professenrs. 500 «Steves. Ceurs da commerce,
de tuque, da Ungues moderaeo, de stiuodaetylographle.
Ouvertüre de I'annee scoiaire: ml-av>U; rentrde d'automue: ml-
saptemtra. Four renseignements s'adresser au Dlrecteur L. BIorL

Zwecks Fabrikation eines konkurrenzlosen Bedarfsartikels,
vorzüglich bewährt, nene Erfindung, patentiert, werden noch
kapitalkräftige 1 • ~ • (Z 2700 c) (7911) "'1

of —. T Ii ir_(i "vf+'-

Interessenten „ gesuchte •

Rendite 20 bis 257°. -1- Erstklassige Referenzen
"P 'ry - * »•* ^ - ' *0''*

Bei entsprechender Beteiligung Aktivbetätiguu'g möglich. ^Anmeldungen

„Fabrikation" Z. N. 3913 mit Angäbe der Höhe der Beteiligung^
gefl. an die ,#r

' Annoncen-Espedition Rudolf .Mosse, Zürich.»

Kantonalbaak von Bern
mit Filialen in

" St.' Immer, Biel, Butzdorf, Tltön," Langenthal,' Pmiitrut,
>

t
Münster, Interlaken, Herzogenbochsce,

Agenturen in Deimberg, JTramlingen und Neuenstadt ^
nimmt in Aufbewahrung sowohl bei filer Ilauptban^ afs"bei

' " ' den Zweiganstalten- £ ' £ -
Gold, Silber und Kleinodien' sowie Mpnpiere aller Art
offen und verschlossen. Bei offenen Depöts besorgt die,Bank den

Einzug der Coupons und »verlostenjTitfel [fr i
zu den günstigsten «Bedingungen .ujü

(2120 Y) • sie besorgt den
^ ^ ^ 747,

*A.n- und Verkauf von Anlagepkpieren

Ii IS
1 ft

li
pour

' L'as'sembtee generale des actionnaires du 11' märs*)Cffix£ le'divideudel
r I'annee' 1910 ä 5l/<°/o, soit fr. 26.25 par'"coupon. "(S 2752 Y) 703
En'consequence, ce dividende sera paye dbs'ce jonr, cöntre remise

du coupon n° 21: par la Caisse de la Banquehypothicalresuisse, ä
Soleure; par la Banque commerciale 'de Bäle,1 h Bäle; par Messieurs
La Roche & Cie.,'Banquiers, ä Bäle; par Messieurs Eug. v. Buren & Cie.,
Banquiers, ä Berne; par Messieurs Pury & Cie., Banquiers, a Neuchätel:
par Messieurs Weck, Aeby & 'Cie., Banquiers, ä Fribourg; par Messieurs
Tiisot, Monneron & Guye, Banquiers, ä Lausanne.

Soleure, le 11- mars ;1911. i
,> La Direction.

Schöne Makulatur bei'Häasenstein & Vogler i':1'

I Institut Minem
| Zürich. Rasche uqröni

Vorbereitung auf
Polytechnikum und

Universität
(Maturity

j -Zwecks Fabrikation des Artiy.
ikels in der Schweiz, weiden für!
das Schweiz..Patent Nr.'46824 betr.:

„in einem Möbel angebrachtes^
ausziehbares Schreibpult", Käufer

oder1 Lizenznehmer gesucht.
Anfragen beliebe man zu. richten

an Schweiz.'Pätentbörse A.-fJ.
Bern, aeusseres Bollwerk 19. 780,

'
-Jeime Pemme "

*
ayant belle öcriture,' an courant des
deux langues et tres habile, se

;chargerait de n'impoite quclles

Jcrllnres ou copies-
,i Faire offiressous chiffrcs 055221
ä Haasenstein & Vogler, St-Imler,

Omers Tabellen
Separat-Ausgaben für Tages-

ziuse, Mouatsxliise, Jahreszins»
und Zinszahlen sind anerkannt
praktisch nnd geaai.

Ausführliche Prospekte nnd
Tabellen durch (He 1279 Z) (692.)

J.'Guyer VY egmann,
Ztirich-Oberstrass. -

r - i.,r y * I Iii'
"ß Ol- • /. ii:lT rv i.

»
NacMass s

f " c
Die Lage der Spar- & Leibkasse Aadorf ist infolge der ungetreuen

Geschäftsführung ihres früheren, nunmehr verhafteten Verwalters, eine
solche geworden, dass nach dem beutigen Stande der Verbältnisse eine
sichere Gewähr dafür, sämtliche Gläubiger bei Verfall pünktlich zu be-
friedigen^inicht besteht. "

-
"

Die IHIänz der Kasse per 31. Dezember 1910, die von der Schweiz.
Treuband-Gesellschaft gemäss ibiem Berichte vom 3 März 1911 geprüft
worden ist, und in der die gegenwärtig als mutmasslich festgestellten
Verluste berücksichtigt sind, weist einen Ausfall von ca. Fr. 750,000 aus,
füt den indessen das Vermögen der Bürgergemeinde Aadorf haftet, das
in der Hauptsache aus Waldungen und zum kleinern Teile aus Kulturland or
bestehend, einen Schätzungswert von rund Fr. 950,000 repräsentiert.

Es ist seit dem Herbste des letzten Jahres möglich gewesen, einige
wichtige Engagements abzuwickeln, nnd es besteht die Möglichkeit, dass
bei einer ruhigen und saebgemässen Liquidation durch eine kundige
Liquidationsbebörde die, in der erwähnten Bilanz enthaltenen Passiven
annähernd gedeckt werden können; dagegen ist zu befürchten, dass bei
sofortiger Realisierung der Aktiven bedeutende Verluste unausbleiblich
wären. | g g

Die Bürgergemeinde Aadorf bat daher in ihrer heutigen Versammlung
den Bescbluss gefasst, für die Leib- & Sparkasse Aadorf die Bewilligung
einer Nachlass-Stundung nachzusuchen. Diese Massregel liegt im Interesse
aller Kreditoren,. da sie allein eine überhastete und deshalb voraussichtlich
ausserordentlich verlustreiche Liquidation zu vermeiden geeignet ist.

Der Entwurf des Nachlassvertrages sieht vor, dass das sämtliche
Vermögen der Leih- & Sparkasse Aadorf und. der Biirgergemeinde
Aadorf, einschliesslich eventueller Verantwortlichkeitsansprüche, den
Kreditoren überlassen wird zum Zwecke der Liquidation und gleich-
mässigen Verteilung an alle Kreditoren bis zn deren vollen Befriedigungdnreh eine von ihnen selbst zu ernennende Liqnidationsbehörde. Es
haben sich heute schon zwei grosse Bankinstitute der Ostschweiz bereit
erklärt, unter dem Vorbehalte, dass die Kreditoren durch Erteilungihrer Zustimmung das Znstandekommen der Nachlass-Stundung ermög-
liehen, die Uebernabme gewisser Aktivbestände in Erwägung zu ziehen,
so dass die Aussiebt vorbanden ist, dass den Kreditoren ein Teil ihrer
Guthaben sofort bei Bestätigung des Nacblassvertrages ausbezahlt werden
kann und nur ein Teilbetrag bis zur Beendigung der Liquidation gestundet
bleiben muss; dabei ist nicht ausgeschlossen, dass frühere Ausschüttungen'51'
erfolgen können, soweit das Fortschreiten der Liquidation es erlaubt.

a
'

:H i
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-KQaeiijiwtaY MiMtru at n* »Jjrotf u*<v n anoat-
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^rfcridi. ,«itJf «jus aid nünniU coJxßitHjJiiki.U »i(l
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Wir ersuchen Sie daher, die untenstehende Erklärung ausgefüllt und

unterzeichnet an uns oder an die Schweizerische Treuband-Gesellschaft
Basel oder Zürich postwendend einzusenden. > r> (796)

(Die Zustimmung eines Gläubigers zu diesem Entwürfe verpflichtet
denselben nicht zur Annahme des Nacblassvertrages./

Laut iBeschluss 'der Bürgergemeinde wird die Leih-, & Sparkasse
Aadorf ihren Status, zugunsten einzelner Gläubiger nicht /verändern. s ' £

Aadorf, fden^Ö.''März {191LS ' ^
uii
•>0 P-

ji;
»> 4-

,.w

•Ii'; i 3
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iah j 'V
.JlitloK'i
2 »i zaiy'S

^v: Biirg«rg«meinda AadorL

".nilno1

Leih- & gpr^ssse Aaiori
"-..j. /. ji

" llK1Üll1P

ZnstlmmaiigserMiniiig OJ-JOJl* 1

.lüvlO
: Uli

,xf-:.;D - unterzeichnete.... .''Kreditor...........?'''der Leih- <& Sparkasse Aadorf
i ">ttr

für ein Guthaben ,von total ,Fr. (Tnhahor der
»*'' 'i " '* " " *

1 * 4.r7"'«?JvC+'
Ohligatioa. Nr« r*^verteil
hiedurch die Zustimmung zu dem Entwürfe eines Nachlassvertrages der
Leih- & Sparkasse Aadorf vom 17.' März l1911.'a
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Sachen inallen Sprächen
Arabisch, Hebräisch, Orkcbisch, Syrisch, Türkisch, - Persisch,
Russisch, Armenisch, alle slawische Sprachen und' Esperanto.

IllustrierteKataloge für denExport
in Rassisch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch
and Italienisch liefert korrekt und zu missigen Preisen

Bucbdtruckerei für fremdeSprachen
A.-fi. Neuensohwander'1"1" Buchdruckerei, Weinfelden.

Goflioer LebensoersIcherunssbanR a. t, Gotha
f,

• Gegründet 1ÖJ37
1 -V
Unverfallbarkeit. Weltpolice Unanfechtbarkeit

Auskunft erteilt und Versickerungen vermittelt (H 4660 Q) 1979;

"Wilh. Bixfleb, Holbeiustrasse 12, Basel f
Generalbevollmächtigter fiir die Schweiz.

Deutzer Motoren

(151)

für Gas, Benzta, Petrol etc.
bieten in den neuesten Ausführungen bisher unerreichte Vorzüge

Mzer loiiölmotorcn
Brennstoffkosten billiger als bei jedem andern. Motor

-unt

Gasmotoren Fabrik ..Deutz" I Ii.

Zürich

TeaPlantersLtd.
'r

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire s

«V t i

ö„„ ,y
pour le samedi, 15 ayril 1911, ä 10 heures du matin, 4, rue
Caumartir^ A Paris. / - j

Ordre du jour:
h j

j 1° Rapport du conseil d'administration et presentation
du compte de profits et pertes pour l'annöe 4910
et bilan au l"r janvier 1911. i ^

2° Rapport du contröleur. »
_ /

- 3° Approbation de ces rapports, decharge 'au conseil
d'administration. * ' i w" -4° Ratification de la nomination du conseil d'admi¬
nistration. —

5° Nomination du contröleur pour l'exercice 1911.

Le compte de profits et pertes et le bilan, ainsi que
le rapport dn commissaire, sont döposös aux bureaux de la
sociötö, ä Paris, oil Messieurs les actionnaires peuvent en
prendre connaissance. (1929 Q) 786'

Bale, le 18 mars 1911.

Le conseil d'administration.

Ceylon Tea Pavilion, Ltd.
— — f.

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemblee generale ordinaire
pour le samedi, 15 ayril 1911, ä 11 heures du matin, 4, rue
Caumartin, ä Paris.

i Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et presentation

du compte de profits et 'pertes pour l'annöe 1910
et bilan au Ier janvier 1911.-

2° Rapport du contröleur.
3° Approbation de ces rapports, döcharge an conseil

n d'administration. '
4° Ratification de la nomination du conseil

d'administration.

5« Nomination du contröleur pour l'exercice 1911.
Le compte de profits et pertes et le bilan, ainsi que la

rapport du commissaire, sont döposös aux bureaux de le
sociötö, ä Paris, oil Messieurs les actionnaires peuvent en
prendre connaissance. (1928 Q) 787'

Bale, le 18 mars 1911.

Le conseil d'administration.
...d. .il shsm'rttjnii

%»I--* ii i F.-L. Collier

y.*jhv* ^ i s i_ *

•i Tl'sssemblee generale ordinaire des actionnaires
de la SodOtO anonyme des Chocolats an lait F.-L. Cailler,.est convoqu^e pour le

samedi, 25 mars 1911, ä 3 '/> lieurcs de l'aprfes-midl ;•„
A LAUSANNE, Salle de la Bourse "tl,

' * it
Ordre du jeur: ^

ß" Jo Rapport du conseil d'administration. tl J_r» irr* A «-1
r2°.Rapport des reviseurs.' * £ * K. jLLaJ V • *.*ä % 9 (31259 L) (5611) *-

3° Approbation des comptes et du bilan. - _ 1
— i

pjxatjon (ju Dividende. " """
• *.,

""""" ""
- [I

_. "* 5° Nominations statntaires. « "*
WL'etabllssement de la fealile de presence eommenecra A 2'/• henres

__
L -*£ » *

V^Le d£p6t des titres se fera jusqu'an - 22 mars 1911,". date ä laquelle il ne sera' plus ddlivr< de
carte d'admission :

'a Broc: au slige social;
ä Lausanne : ä la Banqoe d'Escompte et de D<pdts etrchez -'1. **>-<.'.I j 1

r: J' MM. Girardet, Brandenberg 4 Cie.; >ir i « «rrurfflt»
ä Vevey: chez MM William Cuinod & Cle„ »iir. J •'itiWaJ -

qui d^livreront les'cartes'd'admission ä l'assemblee. r- _
• a

Le bilan, le compte dc profits et pertes et. le rapport de MM. les contröleurs seront deposes,an slige
social, A pnrtlr dn 15 mars, oh MM. les actionnaires'peuvent'en'prendre .'connaissance en'justifiaht de
leur quality .„.»i, „ ,;4ails'.,'f

Broc, 24 fe'vrier 1911. };nf, ^ mI*, v. **. 'd - ^

A.U. nom du conseil d'adruin istration, ' • <q)lr.w

Le vice-president: J. BIRABDET-MEY. 'ff 7 ' '' 't: Le seci-etaireA. CA1LLEB. "

Ziegeleien Beitenhausen & RieM
bei Herzogenbuchsee A. G.

Iit

l-jn
G)

Ordentliche Generalversammlung der Aliflonflre
Sonntag, den 2. April, nachmittags 2 Uhr

^ -.ja
•... e/tnfi'

.g°:

»GC

in der Wirtschaft zum „Engel" in Hiedtwüob,»»^
-Tr ak ta nd e n*»• -»• '*

1. Protokoll.' '1* ' ^ fj.'
2. Rechnungsablage, t j »1

3. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.

— - - 5. Diverses. - -
Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes vom' Bureau 'der Gefellschaft

bezogen werden. Ebendaselbst liegt die Jahresrecbnung vom 25. Mfirz an zur Besichtigung
auf. Dieselbe wird an uns bekannte Aktionäre gedruckt zugestellt iS

Riedtwil, 18t März 1911.

I»." a
•st « >«'t .'/« ' '

Ziegeleien Bettenhansen <fc Riedtwil bei Herzogenbacbsee
| } ntw j)er iPräsident des Verwaltungsrates:

-T'
j G. Kiipfer. f

Biaiagesellsoliaft
Eismeer-Jnngiranjoch A. G.

L G,

-TTit

^ Die Aktionäre der Baugesellschaft Eismeer-Jungfraujoch werden hiermit zur ^

ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 12. April 1911, vormittags iL Uhr

" nach Zftricb, Utoqnal 87•«)

CWI6-

'U

ii-:«b

9C

li
V

to.

zur Behandlung folgender TRAKTANDEN eingeladen:
1. Abnahme der Jahresrechnung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahl der Kontrollstella

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, belieben sich über
ihren Aktienbesitz vor der Eröffnung der Sitzung auszuweisen.

Jahresrechnung und RevisionsberiGht liegen von 'heute an auf unserem Bureau in
Zürich, Utoquai 37, zur Einsicht auf. 'S 788,^

Zürich, 18.,März 1911.
1

^ Der Verwaltungsrat.A
_,fr. Der Präsident: v. Malis.

A.-G. Schweiz, fatentbflrse in Bern

Einiadono znr ordentlidien Haupiversammlnng

Dienstag, den 28. fflärz 1911, nachmittags 3 Ohr
im Domizil der Gesellschaft, Aensseres Bollwerk 19

zur Erledigung folgender
" * ' J 1

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der 'Jahresrechnung

und des Berichtes der Rechnungsrevisoren; Decharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat

2. Beschlussfassung über die Verwendimg des Betriebs¬
gewinnes. (2414 Y) 784'

3. Wahlen.
Bern, den 17. März 1911., ylCI

rrioS nl .oO A SttMt JU
4, A1 iUng1.

Sprachen-Institut
für junge Männer

Prof. I>r. Angnstin
:: :: Lugano :: :: ::
Staatl. beanfsicht. Mod. Spraehea
u. and. Fächer. Sommerd^pend
(11480) in Sent (Engadin). 484,

Die besten n. billigsten
Daaeo-n. Herren-Uhrea
»halten Sie direkt tm der Ftkrik

Georges-Jules Sandoz
Rech toi J. Coline-Robert

Firma gegr. in 1820
50 Rur Läopold Robert 50

La Chanx-de-Fonds (*19)
£<-: t

Verlangen Sie Katalog,
Preisofferten u.
Mustersendungen.- '(1*843 CJ"



Jedes Quantum

-

in allen Preislagen

Gebr. van Baerle, Mönchenstein b. Basel Li'!)
(395*)

Bank in Baden
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden hiermit zur

auf Mittwoeli, den 33. März 1011, nachmittags 3 '/• Dhr, in
das Hotel zur „Waage" (T, Etage) in Baden eingeladen.

Traktanden: •
a. Abnahme der Jahresrechnung und der Berichte des Ver-

waltungsrates und der Revisoren pro 1910.
b. Beschlussfassung Qber den Antrag des Verwaltungsrates be-

treffend Verwendung des Jahresergebnisses. |

1t>

c. "Wahlen in den Verwaltungsrat.
- d. Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten für das

r S Jahr 1911.
1S\* e." Beschlußfassung über den Antrag des Verwaltungsratcs auf

Abänderung von §§ 16 und 17 der Statuten.
Zutrittskarten zur Versammlung sind gegen Ausweis über den

Aktienbesitz bis und mit 21. März 1911, mltiags 12 Uhr, anf dem
Bnrean der Bank, sowie bei der Bank In Wlnterthnr in Winterthnr
und Zürich (Bahnhofstrasse 44) zu beziehen. Nach diesem Termin
werden keine Karten mehr ausgegeben. BBflB MI

Die Geschäftsberichte sind vom 13. März an zur Verfügung; von
demselben Zeitpunkte hinweg können Bilanz, Gewinn- und Verlnst-
rechnong samt Revisorenbericht, sowie der Antrag'betreffend
Statutenänderung, von den Aktionären auf unserm Bureau in Baden eingesehen

werden. (1526 Q) (606!)
Baden, den 13. Februar 1911.

Per Verwariungarat.

Mtriziiäts-Gesellsciiall ALIO TU
(Aktien-Gesellschaft)

in Arlesheim

Einladung zur Generalversammlung
Die tit Aktionire werden hiemit zur ordentlichen General-

vowunmhing eingeladen, welche

Dtanstag, den 28. März 1911, nachmittags 41/2'Uhr
bei den Herren

A. Sarasin & Cie„ Freiestrasse 107, Basel
stattfinden wird.

Traktanden:
1. Vorlage [des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

pro 1910; Bericht der Rechnungsrevisoren
und Döcbarge-Erteilung an den Verwaltungsrat

PSSU 2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahres-
i nutzeDs.

3. Festsetzung der Entschädigung an den Verwaltungsrat
4 iWahl der Kontrollstelle pro 1911.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat

¥*~ Rechnung und Revisionsbericht sind vom 23. März, an
zur Einsicht der Aktionäre im Geachäitzlokal der Gezellzchatt
aufgelegt (1713 Q) 689,

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die
Aktien bis spätestens Freitag, den 24 März bei. der Geteilschaf

tzkazze in Mflnchenztein oder bei einem der folgenden
Bankhäuser gegen Aushändigung der Eintrittskarten zu
hinterlegen:
A. Sarasin ft Cie. und Ehinger ft Cie., Basel.

Basel, den 10. März 1911.

Der Verwaltungsrat.

Aellig's Hontor Debora A. G. Hern

Untie GMlramu der Sklioie
Donnerstag, den SO: März 1911, abends 8 Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Kramgasse 78

Traktanden:
Die statutarischen. 783'

Rechnungs- und Kontrollbericht sind im Geschlftslokal
den Aktionären zur Einsicht aufgelegt.

Bern, den 20. März 1911.

Die Verwaltung.

Bodenkreditbank in Basel
AktlenKapltal: Fr. 10,000,000, uovon Fr. 6,250,000 etnbezahlt

Wir sind bis au! weiteres Abgeber von (891 Q) 319,A

4V|, Kassaobligationen S

anf den Inhaber oder auf Namen lautend, auf 3 oder 5 Jahre fest und nachhariger,
gegenseitiger secbsmonatlicber Kündigung. \

Einzahlungen auf diese Obligationen werden entgegengenommen 4
an unserer Kasse, Aescheovorstadt 72 4

sowie in <

Basel:

Zürich:
St. Gallen:
Genf:

Biel:
Borschach:
Chiasso:
Berisau:

beim und
Ä

semenSchweizerischen Bankverein
Bepositenkassen, v-

bei der Bank von Blsass und Isotliringen, v'

bei dem Bankhans B. US'. Brüderlin,
„ „ Schweizerischen Bankverein und seiner

Depositenkasse, £

„ „ Schweizerischen Bankverein, 3

Bankhaus Bordier ft Co.,
Schweizerischen Bankverein,

3.

ft
•*'*'

*|

Die Direktion.

Komplette Bureau-Einrichtungen
Bwzauaflfeal |tdsr Art:: Kassensehräzkt
Aktzn-, Bücher- znl Zelehnnngensehräeke 3

M
Moderne Karten-Registraturen
Kerrespendenz - Reglstratarez

Ullistrierte Preislisten gratis

MarkwaIdcrdGanz,8t.GaIIen

JociOlO de l'lndustrle des Höfels

ordinaire
est convoquöe pour le nercredi 22 mars, ä 3V2 h., ä l'Hötel des Bergnss,

ä fien&ve '

a ORDRE DU JOUR:
1° Rapport da Conseil d'Administration sur l'exercice 1910;
2° Rapport des commissaires-vörificateurs;
3° Votation sur les conclusions de ces rapports; (1658 X) 625;
4° Election de deux admmistrateurs.
5° Nomination des commi ssaires-vörificateurs.

Pour pouvoir 6tre representees ä l'assembiee generale, les actions doivent etre döposees,
jusqu'au 21 mars, ä la caisse de MM. Galopin, Foiget & CIe, banquiers, 66, rne da Stand.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 3t decembre 1910, approuves par MM. les
commissairps-verificateurs. sont ä la disposition de MM. les actionnaires, ä l'adresse ci-dessus.

Ziegeleien AlbishofHeurieth, Zürich
r

""" f •' i' L

üividLeiidLeii-ZalilTiiig ^ ^
Gemäss dem Beschluss der Generalversammlung vom 15. crt. wird - der A

Coupon Hr. 4 pro 1910 mit'

Pi. 30
an den Kassen der Gesellschaft im Giesshflbel und Hemieth, sowie bei der Schweiz. Volki
bank in Zürich von heute an eingelöst ,Uct pi ^ (1374Z) (765!)

Zürich, ,den 20. März 1911.
_ v*" - - aM R1 V 1 / v

.!• Namens des Verwaltungsra",.HO! t- j)er Präsident: E. Schmidheiny.

Aktier

hachdraekerri IL JENT & Co. in Bern — imprimerie H. JEliT Sc Co., i Berat


	

